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Antrag der Fraktion GRÜNE an den Rat der Stadt Halle 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadt Halle prüft die Entwicklung eines naturnahen Badesees auf dem 
Geländes der jetzigen Kläranlage Brandheide und angrenzender städtischer 
Flächen. 
 
                                                                                                      
Begründung: 

 

Der Wunsch nach Bademöglichkeiten in Halle ist nach Aufgabe des Freibades immer groß 

geblieben. Mehrere Überlegungen und Untersuchungen für das Baden im Freien  sind bereits 

angestellt worden. Aus verschiedenen Gründen stellen sich die angedachten Alternativen als 

sehr schwierig dar. 

Im Falle der Aufgabe  der Kläranlage Brandheide bietet dieser Standort eine Vielzahl von 

Vorteilen für einen naturnahen Badesee. Die Abgeschiedenheit der im Eigentum der Stadt 

befindlichen Fläche bei gleichzeitiger Stadtnähe sprechen für sich. Die vorhandene 

Infrastruktur des Bauhofes kommt hinzu. Eine ökologisch wertvolle Entwicklung der 

Strukturen der aufzugebenden Kläranlage sind mit einem naturnahen Badesee verträglich zu 

gestalten.  
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